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Standeskommissionsbeschluss
uber den Fahigkeitsausweis zur Ausibung der Fischerei

vom 21. November 2006

Die Standeskommission des Kantons Appenzell |.Rh.,
gestutzt auf Art. 2 Abs. 1 lit. e der Fischereiverordnung vom 28. Oktober 1996
(FischV),

beschliesst:

I. Allgemeine Bestimmungen

Art. 1

'Der Fahigkeitsausweis zur Ausilbung der Fischerei berechtigt zum Erwerb eines
Fischereipatents gemé&ss den Bestimmungen der Fischereiverordnung.

®Voraussetzungen fiir den Erwerb des Fahigkeitsausweises sind die Teilnahme an
der kantonalen Ausbildung und deren erfolgreiche Absolvierung.

Art. 2

Soweit dieser Beschluss oder libergeordnetes Recht keine besonderen Vorschriften
enthalten, findet das Verwaltungsverfahrensgesetz des Kantons Appenzell I.Rh.
(VerwVG) vom 30. April 2000 sinngemass Anwendung.

Il. Fischereipriifungskommission

Art. 3

Die Fischereiprifungskommission besteht aus drei Mitgliedern. Der Fischereiverwal-
ter’ gehoért inr von Amtes wegen an. Er fiihrt den Vorsitz.

Art. 4

'Die Fischereiprifungskommission ist fir die kantonale Ausbildung zustandig. Ihr
obliegt insbesondere:
a) die Festlegung und Organisation des Ausbildungsprogramms;

) die Vorbereitung und Durchfiihrung der Prifung;
c) die Anordnung von Nachprifungen;
)

die Ausstellung des Fahigkeitsausweises.

. Die Verwendung der mannlichen Bezeichnungen gilt sinngemass fiir beide Geschlechter.
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“Die Fischereipriifungskommission kann éffentlich-rechtliche Kérperschaften oder
fachlich ausgewiesene Private mit der Durchfiihrung des Ausbildungsprogramms
beauftragen.

lll. Ausbildung

Art. 5

'Das Ausbildungsprogramm soll die Teilnehmenden zu einer gesetzeskonformen
und tierschutzgerechten Austibung der Fischerei beféhigen.

’Es besteht aus einem theoretischen und einem praktischen Teil und dauert mindes-
tens zwei Halbtage.

Art. 6

'Die Teilnehmenden des Ausbildungsprogramms miissen zum Zeitpunkt der Anmel-
dung das 11. Lebensjahr vollendet haben.

“Die Anmeldefrist wird im amtlichen Publikationsorgan verdffentlicht.

IV. Priifung

Art. 7

'Die Ausbildung wird mit einer miindlichen Priifung abgeschlossen. Zur Prifung wird
zugelassen, wer das Ausbildungsprogramm erfolgreich absolviert hat.

*Neben dem ordentlichen Prifungstermin setzt die Fischereipriifungskommission
einen Termin fur eine Nachprifung. Die Nachprufung soll nach Méglichkeit innert
vier Wochen nach der ordentlichen Prifung stattfinden.

*Uber die Zulassung zur Priifung entscheidet die Fischereipriifungskommission.

Art. 8
'Wer die Prifung erfolgreich absolviert hat, erhalt den Fahigkeitsausweis.
*Wer die Priifung nicht besteht, kann diese beliebig oft wiederholen.

*Wegen ungebiihrlichen Verhaltens kann die Fischereipriifungskommission die Aus-
stellung des Fahigkeitsausweises verweigern oder nachtraglich den Fahigkeitsaus-
weis aberkennen.

V. Gebiihren

Art. 9

'Fur die Teilnahme an der Priifung ist eine Geblhr von Fr. 20.00 bis Fr. 100.00 zu
entrichten, welche vom Bau- und Umweltdepartement festgelegt wird.

“Die Gebuhr ist gleichzeitig mit der Anmeldung der Landesbuchhaltung einzuzahlen.
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*Wird ein Kandidat nicht zur Priifung zugelassen oder kann er aus entschuldbaren
Grunden zur Priafung nicht antreten, kann die Geblhr ganz oder teilweise zurlcker-
stattet werden.

Art. 10

Dieser Beschluss tritt nach Annahme durch die Standeskommission am 1. Januar Inkrafttreten
2007 in Kraft.



	Standeskommissionsbeschluss  über den Fähigkeitsausweis zur Ausübung der Fischerei 
	I. Allgemeine Bestimmungen 
	Art. 1 
	Art. 2 

	II. Fischereiprüfungskommission 
	Art. 3 
	Art. 4 

	III. Ausbildung 
	Art. 5 
	Art. 6 

	IV. Prüfung 
	Art. 7 
	Art. 8 

	V. Gebühren 
	Art. 9 
	Art. 10 



